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Ein Jahr Vahrenwalder Wirt-
schaftsforum - Grund genug 
für die Lister Nachrich-
ten, mit dem Vorsitzenden, 
Wilfried Lorenz, ein Inter-
view zu führen.

Lister Nachrichten: 
Wann wurde das Vahren-
walder Wirtschaftsforum 
gegründet und was sind die 
Ziele des Forums?

Lorenz:
Das Vahrenwalder Wirt-
schaftsforum e.V. entstand 
aus einer Projektgruppe der 
„integrativen Stadtteilarbeit 
Vahrenwald“. Schon bald 
kristallisierte sich heraus, 
dass diese sehr lebendige und 
aktive Projektgruppe mehr 
wollte. Bereits am 13.07.06 
fand die Vereinsgründung 
statt. 17 Gründungsmitglieder 
unterschrieben die Satzung.

Ziel des Vereins ist der 
Aufbau eines Netzwerkes 
zur Sicherung, zum Aufbau 
und zur Förderung des Wirt-
schaftsstandortes Vahrenwald. 
Weiterhin gehört die Verbes-
serung der Lebensqualität im 

Stadtteil und das Schaffen 
einer eigenständigen Identi-
tät in Vahrenwald zu unseren 
Aufgaben.

Das bedeutet konkret: Wir 
wollen die Leistungsfähigkeit 
der ansässigen Wirtschaft 
gemeinsam hervorheben, um 
zusätzliches Kundenpotenti-
al zu gewinnen. Dabei ist die 
ganzheitliche Einbeziehung 
der Vahrenwalder Bevölke-
rung, der Schulen, der Vereine 
und Organisationen zwingend 
notwendig.

Lister Nachrichten: 
Und wer macht schon mit?

Lorenz:
Das Vahrenwalder Wirt-
schaftsforum e.V. besteht zu 
Zeit aus ca 50 unabhängigen, 
überparteilichen  Selbststän-
digen des Stadtteiles Vahren-
wald. Die Anzeige auf der Ne-
benseite gibt einen Überblick.

Lister Nachrichten: 
Was sind die ersten Erfolge?

Lorenz:
Durch zielorientiertes Arbei-

ten und konsequente Umset-
zung haben wir in kürzester 
Zeit  auch überregionales 
Aufsehen erweckt und Anse-
hen erreicht .Gute Kontakte 
zur Wirtschaftsförderung der 
Stadt Hannover, dem Einzel-
handelsverband, der IHK und 
der Kommunalpolitik haben 
der Stimme des Vahrenwalder 
Wirtschaftsforum Gewicht ge-
geben.

Für unsere bisherige Ar-
beit einige Beispiele: Erstellen 
einer eigenen Webseite, auf 
der die Mitglieder dank einer 
ständigen Optimierung bei 
den Suchmaschinen auf den 
ersten Seiten zu finden sind. 
Erfolgreiche Teilnahme am 
Markt der Möglichkeiten im 
FZH-Vahrenwald. Ein Neu-
jahrsempfang mit über 100 
Teilnehmern und Prominenz 
aus Politik und Wirtschaft. Der 
Präsident des Einzelhandels-
verbandes Hannover-Hildes-
heim hielt das Grußwort. Ein 
interessantes Gewinnspiel zu 
Ostern mit 2500 Teilnehmern 
und 55 glücklichen Gewin-
nern.

Erste Teilnahme an der 
regionalen Gewerbeschau 
„hannoforum“.

Lister Nachrichten:
Was sind Ihre zur Zeit lau-
fenden Projekte?

Lorenz:
Der erste Schwerpunkt ist 
Sauberkeit. Die Sauberkeit 
eines Stadtteiles ist Spiegel-
bild der dort lebenden An-
wohner. Unterschiedliche 
soziale Schichten sowie eine 
multikulturelle Mischung von 
Menschen können in diesem 
Bereich durchaus zu Proble-
men führen. Diesen Proble-
men begegnet das Vahren-
walder Wirtschaftsforum auf 
unterschiedliche Weise. Wir 
haben Kontakt mit AHA und 
den großen Werbemittelver-
teilern geschaffen, mit dem 
Ziel, durch enge Kommunika-
tion direkt auf einzelne Pro-
bleme reagieren zu können.

Wir haben Kontakt zu 
„Haus-und-Grund“ aufge-
nommen, um die Hausbesitzer 
zu bitten, vor Ihren Häusern 
zu reinigen oder reinigen zu 
lassen. An dieser Stelle ein 
Appell an die Geschäfte an 
der Vahrenwalder Strasse:  
Bitte überprüfen Sie öfter die 
Sauberkeit vor Ihren Geschäf-
ten!

Wir erarbeiten zusam-
men mit der Grundschule 
Alemannstr., AHA und dem 
Puppentheater Theatrio ein 
Konzept, nach dem Kinder 
spielerisch mit dem Thema 
Müll, Müllvermeidung und 
Müllentsorgung konfrontiert 
werden. Ziel ist es, Kinder- 
und damit auch Erwachsene 
nachhaltig für dieses Thema 
zu sensibilisieren.

Zweiter Schwerpunkt:  
Planung eines Marktes vor 

dem FZH Vahrenwald mit 
dem Arbeitstitel „Vahrenwald 
im Advent“.

Teilnahme an der zwei-
ten regionalen Gewerbeschau 
„hannoforum“. Vorbereitung 
für den zweiten „Markt der 
Möglichkeiten“. Weitere Wer-
beaktionen für unsere Mit-
glieder. Herstellen von Markt-
buden für unsere Aktivitäten 
in Zusammenarbeit mit einem 
Betrieb für Ergotherapie.

Dritter Schwerpunkt: Wir 
bieten beim Leerstand von 
Geschäftsräumen den Eigen-
tümern Patenschaften an. Das 
heißt, unsere Mitgliedsfirmen 
nutzen die Leerfläche für ei-
gene Werbung. Gleichzeitig 
treten sie als Vermittler für 
Interessenten auf. Davon pro-
fitieren alle Seiten. Der Ei-
gentümer wird entlastet, die 
Firmen haben mehr Raum 
für Werbung, der optische 
Eindruck des Stadtteiles wird 
verbessert und die Gefahr von 
Vandalismus und Verunreini-
gung wird verringert.

Lister Nachrichten:
Das ist ein gewaltiges Auf-
gabenspektrum, das Sie sich 
vorgenommen haben.

Lorenz:
Das Vahrenwalder Wirt-
schaftsforum hat ein Motto: 
Vahrenwald kanns!

Unter www.Vahrenwald-
kanns.de können sich Interes-
sierte über das Vahrenwalder 
Wirtschaftsforum informie-
ren und ggf. auch Mitglied 
werden. Nur in einer starken 
Gemeinschaft werden wir zu-
sammen Vahrenwald nach 
vorne bringen. Vahrenwald 
hat es verdient.   Vahrenwald 
kanns!

Lister Nachrichten: 
Herr  Lorenz, vielen Dank für 
das Interview. 

Ein Jahr Vahrenwalder Wirtschaftsforum e.V.
Herzlichen Glückwunsch!

Präsident des Einzelhandelsverbandes Hannover-Hildesheim, 
Herr Vorhamme, im Gespräch mit dem Vorsitzenden des 
Vahrenwalder Wirtschaftsforums, Wilfried Lorenz (links)

Wirtschaftsminister Walter Hirche und 1. Bürgermeister 
Bernd Strauch am Stand des Vahrenwalder Wirtschaftsforums 

auf der Gewerbeschau „hannoforum“

Herr Vogelsang, Sparkasse Hannover, übergibt einen Scheck 
im Wert von 1000,- Euro an den Vorsitzenden vom 

Vahrenwalder Wirtschaftsforum, Wilfried Lorenz (rechts)

2. stellv. Vorsitzende des Vahrenwalder Wirtschaftsforums, 
Frau Schünemann, am Stand des Forums.


